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f Deut ſchland. 
Berlin, 9. Nopbr. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
Major 3. D. von Cranach, bisher Commandeur der 24. Infan⸗ 
erie⸗Brigade, den rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und dem 
en Steuer-Einnehmer Neugebauer zu Willenberg im Kreiſe Or⸗ 
burg den rothen Adlerorden vierter Klaſſe verliehen; den außerordentlichen 
Profeſſor Dr. G. L. Hahn zu Breslau zum ordentlichen Profeſſor in der 
ebangeliichstheologiichen Facultät daſelbſt; ſowie den Privat⸗Docenten Profeſſor 
Dr. Rupffer zum ordentlichen Profeſſor in der medizinischen Fakultät der 
Univerfität in Kiel ernannt, und dem kechniſchen Mitgliede der königl. Eiſen⸗ 
bahn⸗Direction zu Saarbrücken, feitherigen Ober⸗Betriebs⸗Inſpector Spiels 

hagen, den Charakter als Baurath verliehen. . 

Jacobi au Dortmund iſt unter dem 7ten 


Juogenieur Hermann 


er Stücke auf fünf Jahre ertheilt worden. 
Der Kreisrichter Wannowski zu Straßburg U.⸗M. ift zum Rechts⸗An⸗ 
walt bei dem Kreisgericht in Koſel und zugleich zum Notar im Departement 
des Appellationsgerichts zu Ratibor, mit Anweiſung feines Wohnſitzes in 

Koſel, ernannt worden. > 

Berlin, 9. Nov. [Se. Majeſtät der König!] werden Aller 
ſich nach den desfalls getroffenen Beſtimmungen am Sonntag über 
enthin und Magdeburg nach Letzlingen zur Abhaltung der dort am 
Montag und Dinstag stattfindenden Hofjagden begeben. Die Rückkehr 
18 ittwoch feſtgeſetzt, an welchem Tage Se. Majeſlät der König 
u Potsdam 138185 wollen. (Stdn) 50 
tlitär⸗Wochenblatt.] Stavenhagen, „ aggr. dem 3. Brob. 
Jul. tes Nr. 20, bisber commandirt ER — unter Leitung 
des Gen. Lte. zur Disp. Baeyer auszuſübrenden Gradmeſſungs⸗Arheiten, 
zur Dienſtl. beim großen Generalſtabe commondirt. v. Seckendorff, Oberſt 
und Commdr. des Brandenb. Feſtungs Aut Regte Nr. 3 (Generalfeldzeug⸗ 


* 1867 ein Patent auf eine Vorrichtung zum Aus walzen coniſch ges 


meifter), als Gen.⸗Maj. mit Penſ. zur Dis 9. geſtellt. 

[Graf Bismarck! iſt wieder von feinem alten rheumatiſchen Lei: 
den befallen worden; doch iſt das Unwohlſein ohne alle Bedeutung, da 
er den Sitzungen des Staats miniſteriums hat beiwohnen und feinen 
Pflichten als Wahlmann hat nachkommen können. 

[Der Zuſammentritt des Zoll⸗ Parlamentes] ſoll dem 
Vernehmen nach gleich nach Beendigung der Arbeiten des preußiſchen 
Landtages ſtatifinden. 
lsceſetzesvorlagen.] Im Minifterium des Innern wird, wie wir 
hören, ein preußiſches Indigenat⸗Geſetz und außerdem eine Reihe kleiner 
Geſetze zur völligen Ausgleichung der Rechtsverhältniſſe in den alten und 
neuen Provinzen zur Vorlegung an den Landtag vorbereitet. Die Nach⸗ 
richt, daß dem Landtage ſchon in feiner erſten Sefflon ein neues Wahl: 
geſetz vorgelegt werden ſolle, iſt jedenfalls verfrüht. Dagegen verlautet 
allerdings, daß noch in dieſer Seſſton der Entwurf einer neuen Kreis⸗ 


Ordnung zur Vorlegung gelangen wird. a 
[So weit die Ergebniſſe der Landtagswahlen ſich bis 
letzt conftatiren laſſen, ] ſendet die Fortſchrittspartei etwa 35, die 
nn onal-liberafe einige 80, die conſervatide Partei etwa 160 —170 Mit: 
glieder in das neue Abgeordnetenhaus, Altliberale wird das neue Haus 
Mt 10, Pale 90 1 Landräthe werden in dem neuen Hauſe 
en 40 und 50 ſizen. Von den Miniftern find in ihren bis⸗ 
herigen Waßhlereiſen alle gewählt, die nicht Mitglieder des Herrenhauſes 
find: die Herren v. d. Heldt, v. Roon, Graf Eulenburg und v. Selchow. 
[Doppelwahlenj find folgende zu erwähnen: 1) Graf Schwe⸗ 
rin⸗Putzar (nat.⸗lib.) 4mal, nämlich in Anklam, Halle a. d. S., Kreis 
Elberfeld und Gummeröbah- Waldbröl, 2) Frhr. Georg v. Wincke in 
Goldap und Be 3) uſſeſſor Lasker (nat. ⸗lib.) in Stettin und 
Magdeburg, 4) Frhr. b. Hoverbeck (Fortſchr.) in der Stadt Königs: 
berg und im 8. Wahlkreis des Regierungsbezirks Königsberg, 5) Pfarrer 
Gommershauſen (nat. lib.) Zmal im Reglerungsbezirk Koblenz, 
6) Obergerichte⸗Rath Planck, 7) Obergerichts⸗Rath Struckmann, 
8) Ockonom Jordan, 9) Vollmeier Redecker, ſämmtlich je 2mal 
in der Provinz Hannover; alle 4 ſind Mitglieder der national:liberalen 
Partei, 10) Staatsrath Francke und 11) Lehrer Schlichting (beides 
frühere Glieder der Auguſtenburgiſchen Partei) je 2mal in Holen; 
) 9 
2 12) Dr. Fr. Oetker (national-liberal) 2mal im Regierungd: 
ezirk Kaſſel. 5 
[Wegen Nordſchleswig! ſoll es jetzt fo fiehen, daß, während 
Dänemark früher die Garantie von vornherein nicht zulaſſen wollte, es 
ſie jetzt allem Anſcheine nach wenigſtens im Princip zulaſſen will. 
Förmliche Verhandlungen haben darüber bekanntlich noch Br ſtatige⸗ 
75 5 8 handelt ſich immer noch um vertrauliche Beſprechungen. 
Per will aber aus beflimmten Anzeichen ſchließen, daß Dänemark die 
N roͤße Nhe Jugeſtändniſſe mit Bezug auf die Garantie nach der Aus⸗ 
ehnung des Gebiets, das ihm Preußen ſchließlich zugeſtehen würde, be: 
meſſen mochte. Unrichtig if dagegen, wie ein Correſpondent der „Köln. 
Ztg.“ willen will, die Na richt, daß Dänemark die Beſprechung der 
19 9 70 ne 1 Grenzſtriches RR. 

n al⸗Unt ider den eordneten 
Tweſten] wegen der am 20, Dat Lare Ygeotönetenhaufe gehaltenen 
Rede über die Juſtizverwaltung bat das bieſige Criminalgericht während der 
Iebigen Pauſe ii den Geifionen des Reichstags und des Abgeordneten: 
Sur den neuen Termin zur Öffentlichen Verhandlung der Sache angeſetzt. 
3 ſelbe ſteht am Montag, den 11. Robember, Bormittag Ubr, vor 82 

Deputation im Lagerhauſe, Koſterſtraße 76, im Sitzungszimmer Nr. 
ne — Das Erkenntniß des Ober⸗Tribunals vom 26. Juni d. J., welches 
Sta auf . De man arte Fi freiſprechenden get N — 

digerichtä und Kammergeri ernichtet und die Sache in 1 
bern af umerwiefen bat, iſt Herrn Tweſten ust jeht — worden. An 
räthe Hates yon * ‚hräfident N Sa Tann ua die Dien wege 
nommen; von . 'tdammer, v. Holleben, Kuhne und 1 

nuar 1866 gegen feen ſollen die Herren Frech und Goltdammer am 29. 30 

bunalsdeſchluß gestimmt bugen, die Einleitung der Sache berfügenden Tri⸗ 

die Gründe des früheren eſchluſß Das jetzige Erkenntniß beruft ſich 10 

Rebefreibeit der Abgeordneten fei ec und fahrt daneben aus: die völlige 

in Berfaſſungen und Geſeßen 3 a 15 ind BR Sache ga e 

n * 12 

deutung 852 I a dan nue die g fi adh, Lad da es 

biene Kadwentiglet, erſordere. Gi eur Gendt bag f — 10 — 55 er 

eußl ierung 1849 in ihrer Erkla arauf gelegt, daß die 

een Ute led ichen N 0 um 1 eib ee faut babe dug 
er daß in den Commiſſionen der 

der en zer Brjflung bene Ausbrüde als ela den Kammern bei 

"Und von der Regierung gegen keinen derſelben ein Widerſpruc rer 

die gebildegen den Beſchluß vom 29. Januar 1866 hat ſich die juriſtiſche und 

eiae Welt mit feltener Einſtimmigkeit erklärt. Kein anderes G fich 

* 26 Jan 1 bene a ein kom das Grtenntafß 

; f 7 wird keine andere Ueberzeugung hervorrufen. 

819. entnonnber⸗Fregatte „Friedrich Carl“.] Die der Kon. 
f 5 ee Nachricht über den Unfall, welchen die Panzer: 

Sele 16 tledrich Carl“ betroffen, wird der „N.⸗Z.“ von zuverläſſiger 
5 x als faſt duichweg unrichtig bezeichnet. Das Schiff ſelbſt, weit 
* entfernt, nicht wieder herſtellbar zu fein, iſt nur unbedeutend bes 
a. % 


auer 


Abonnementöpreid in Bredlgu ? Thi. 
Boris ee Sgr. 85 ertions 


Montag, den 11. November 18567. 
ver: Dr. v. d. Hork, frühem Anwalt in Verden, dann Redacteur der 
„Zeitung für Norddeutſchland“, von deren Redaction er angeblich Ostern 
zurücktritt. Er iR durch die nationalltberale Partei früher in das 
Bürgermeiſter⸗Collegium der Mefidenz gewählt und in dem ſelben Wort: 
halter. Früher ſchon ſaß er auf der Linken in unſerer zweiten Kammer. 
Die Wafll kam der Stadt ziemlich überraschend, war auch nur möglich 
unter den augenblicklich hertſchenden Umſtänden, wo faſt 90 Procent 
der Bürgerſchaft nicht gewählt haben. v. d. Horſt wird im Abgeord⸗ 
netenhauſe gewiß ſehr fleißig fein; er ſpricht zur Sache recht gut, iſt 
übrigens kein Redner. 14. Wahlkreis. Städte Springe, Pattenſen zc. 
im Calenbergſchen: Geheimer Negierungzrath Bering, Verwaltungs- 
N beamter in Wennigsen, bekaunt als einer der tüchtigſten unſerer Berwal⸗ 
ation.) Der frühere franzöfihe Sprach, tungsbeamten, den ſelbſt Borries, tropdem Bering in ſelbſtſtändiger Ger 
abre 186564 ſinnung dem allmächtigen Miniſter vielfach emtgegentrat, nicht entbehren 
konnte. Er gehörte zu der altliberalen Partei und wird ſich im Ab: 
geordnetenhauſe vermuthlich den Frei⸗Conſervativen anschließen. 15. Wahl⸗ 
kreis. Stadt Hameln, Aemterz Lauenſtein, Holle: Oekonom Redecker 
bekannt aus dem Reichstage. 16. Wahlkreis. Hildesheim: Buchhändler 
—— erg, national liberal. Gewählt auf Römer 's Wee 
em dtag und Abgeordneten l iel wird. 17. und 
e, . u De Dinapamlen Her 
es feine eiſte Dienſtreiſe von Stralfund nach Danzig in berhältnigmäpig In beiden Kreiſen Hofbeſitzer Jordan in Holle, der in der hannover⸗ 
kurzer Zeit zurückgelegt hatte. Dieſer von der mate t ae ſchen Kammer ſaß, wird fi den National-Liberalen entſchieden an⸗ 
Vulcan in 5 Monaten gebaute eiſerne Schraubendampfer ift ähnlich wie d ſchließen. Hier wie faſt in allen ländlichen Wahlkreiſen zeigte ſich 
. Klaſſe getakelt und entſpricht denſelben N in] das entſchiedene Beſtreben der Bauern, einen Standesgenoſſen, 
5 [Der ö einen Grumdbefiger in das Abgeordnetenhaus zu ſchicken. Sie 


ig. 

Lübeck, 8. Nov. hieſige Nationalverein] hat eins 
immig beſchloſſen, die A „legten darauf viel mehr Gewicht, als darauf, einen bekannten 
ſtimmig beſchloſſen, uflöſung des Vereins der in Kaſſel ſtattfinden Mann von politiſcher Grüße zu wählen. 19. Wahlkreis. Unter⸗ 


den General⸗Verſammlung anzuem d den Wunſch auszuſprechen, a 
daß die Flottengelder ohne jede e e preußiſchen en ee barz und Eichsfeld: Amtmann Rodewald aus Duderſtadt, fiegte über 
überwiefen, und auch das geſammt 9. Vereinsvermögen patriotl⸗ den national -liberalen Candidaten Advocat Heiliger. Die politiichen 
hen Zwetken gewidmet werden 4 * Anſichten des Gewählten find unbekannt. 20. Wahlkreis Göttingen: 
Altona, 7. Nov. Di möge. 1 Auf den An⸗ Dr. Elliſſen. 21. Wahlkreis: Städte Northeim, Einbeck und Göt⸗ 
trag des Abg Dr Au e Freihafen⸗Ste ung] ; 80 5 N: tingſche Aemter: Obergerichtsrath Planck, beide, aus dem Reichstage 
elicha außerhalb 1 eiden in der lezten ng f Aa tages, genügend bekannt, wurden faſt einſtimmig gewählt. 22. Wahlkreis Harz: 
Bundeskanzler⸗Amt 5 Zolllinie zu ethalten, erklärte der I ſident des] Bürgermeiſter Dercker in Clausthal, ſiegte über den miniſteriellen 
ah Altona . „daß bei den entzegengeſetzten Anſichten in der] Candidaten Krug v. Nidda. D. iſt entſchieden nationalliberal. 23. Wahl⸗ 
e ſelber über die Frage es für die preuß'iſche Regierung | preis Aemter Gifporn, Fallersleben u. A. (lauenburgiſch) Planck (vergl. 
u 0d Aufgabe ſel, ſich darüber klar zu werden, was wirklich 21. Wahlkreis). 24. Wahlkreis Stadt Celle: Ocke nom v. d. Brelin 
much 1 Intereſſe der Stadt ſei, und daß daher von einem aus Steinſen a. d. Aller. Die Wahl würde ſehr auffällig fein, wenn 
4 5 Zolllinie nur vorläufig die Rede fein könne. Diele ſich nicht aus dem oben bereits angeführten Beſtreben der ländlichen 
agteron der letzten Tage pat bewieſen und das Refultat der] Wahlmänner erklärte. v. d. Brelin iſt übrigens national⸗liberal und 
Wahlen für den Landlag es beftätigt, daß die Majorität der Bevöl⸗ (aß: in unſerer 2. Kammer. In Celle it man freilich enträftet, dag 
kerung ſich die beſondere Stellung der Stadt bewahrt wiſſen will. In] die Stadt, welche ſich gern als Sitz der Intelligenz rühmt, einen 4 
den Wahloerſammlungen drehten ſcch die Verhandlungen und die Gan] Bauer“ im das Abgeordnetenhaus ſchickt. 25. Wahlkreis Lauenburgiſche 
didatenreden faſt lediglich um die Frage: ob Freihafen, ob Anſchluß an] Aemter: Dr. Solözer aus Hannover, ſaß im Reichstage, nationale. 
den Zollverein. Wenn jetzt Altona, fein Urtheil geſprochen hat, jo frägt überal. 26. Wahlkreis Stadt Ufern und Umgegend: Bürgermeiſter 
es ſich nur noch, ob die Freihafenſtellung auch im Intereſſe des nord- Hagenberg, ein noch junger Mann, national:liberal. 27. Wahlkreis 
deutſchen Bundes liegt. In dem benachbarten Wandsbeck bat ebenfalls femter Dannenberg, Lähnow, Errtow c.; Gutsbeſizer Reverter (oer⸗- 
die arne geflcgt, welche, wegen der engen Beziehung diefer Stadt zul guiche 18. Wahlkreis). 28. Wahltreis Stadt Lüneburg: Spndiens 
Gee. bel dle fer Belegen en Ch —— — 155 ie pa es = Lauenſteln, einer der Führer der nationalliberalen Partei. 29, Wahl: 
vor. Mis. an den Bundeskanzler abgegangene Petition Hamburger — N 3 — 8 er — ** Reiches 5 
3 betreffend den as 3 aus Fr Zolllinie, ſchon liberales Mitglied unferer früheren 2. Kammer, — 
eine Antwort vom 1. d. M. eine Eiledigung infofern erhielt, als] kreis Städte Stade, Buxtehude u. A.: Obetgert . Wahl ⸗ 
der Bundeskanzler darin erklärte, mit dem Miniſter v. d. Heydt wegen beg 1 Ein fähiger M gerichtsanwalt Bieder⸗ 
dieſer Frage ſofort in Unterhandlung getreten zu ſein. Dieſe prompte Bu“ 8 ann, mationalsliberal, 32. Wahlkreis 
f mi . Ottersderf, Neuhaus u. A. Rudolf von Benni ö 
Berückſichtigung der Petition wurde geflern an der Börſe in Hamburg] a; ennigſen, ein⸗ 
mit großer Befriedigung beſprochen. . 3) 1 1177 8 * ee. Hagen: Guts⸗ 
D 2. a 2 
A Hannover, 8. Nov. (Die Wahlen zum Abgeordneten 34. Wahlkreis Aemter Blumenthal, Lilienthal u. f. w. Di 2 
baufe) find heute bereits ſammtlich hier bekannt, meiſt auf telegras | tionsanwalt Werenberg aus Verden, fetzt in Berlin wohin er an 
phifchem Wege. Ich laſſe dieſelben der Reihe nach folgen. 1. Wahl- das für die neuen Provinzen errichtete Uppellationsgericht verfeßt wurde. 
kreis Ostfriesland, Städte und Aemter Aurich, Eſens, Wittmund: Amt: Iſt im offentlichen politiſchen Leben nochſ nicht hervorgetreten; matelib, 
mann Hilling, wird als Berwaltungebeamter wohl mit der Regie | 35. Wahlkreis Verden: Appellationsrath Roſcher in Cee, nat lüb : 
tung gehen, und ſoweit es fi thun läßt mit den Natiomalliberalen. [ein Höchft fähiger und tüchtiger Mann, leider nicht beſonderer Redner. | 
2. Wahlkreis, Dfifriesland, Städte Emden, Norden, Berune: Oekonom] 36. Wablkreis Aemter Rotenburg und Zeven: Staatsminiter a. D. 
o. Döffel, fiegte über Dr. Hammacher in Eſſen, früher längere Jahre | Erxleben, aus dem Reichstage bekannt. Particulariſt 2 
in der hannoverſchen zwelten Kammer, ſtimmte mit ben Liberalen, wie Hannover, 8. Novbr. [Zageöberiht,] In das Herrenhaus 
faſt alle Dfifriefen, iſt übrigens einfacher Landmann, ohne jede geiſtige] iſt für die Stadt Hannover, wie vorausgeſagt wurde, der Stadtdirector 
Bedeutung. 3. Wahlkreis Oſtfriesland, Stadt Leer nebſt den Memtern (Bürgermeiſter) Raſch gewählt worden. Derſelbe erhielt inder heutigen 
Weener und Stückhauſen: Paſtor van Bulren, polttiſch homo novus, | Magiſtratsſizung von 13 Stimmen 12. — Der „Edsztg.“ wird ger 
ſchließt ſich den Nattonalliberalen an. 4. Wahlkreis Stadt Poperburg, ſchrieben, daß die vom Paſſor Grote i egebenen „Fünfzi 
Meppen xc.: Staatsminister a. O. Windthorſtz der Wahlkreis if vor T ie teen eee 17 
n ꝛ6.: St . EN ei beſen zur Gäcularfeier der Einführung der Union in Preußen“ von 
9 . al wi 4 offen 1 15 1 der Polizei conſiscirt ſeien. 
en Vertrag m nig Geo at, wieder den Parti⸗ Verfügung. 5 „Director hier und den 
culariſten anſchließen wird, iſt ſehr zweifelhaft. Er if eine bedeutende 3 Ye Se 30 eine Ver⸗ 
Gapacität, namentlich als Juri. 5. Wahlkreis Begin⸗Bentheim: Bür- fügung des Herrn Ober⸗präſſdenten zugegangen, durch weiche Die Polipeiges 
germeiſter von Beeſten. Das ngen i bekanntlich ſockathollſch walt der betreffenden Behörden wieder nach Maßgabe der geichlichen Vor. 
nf, egen Brunn dee e wen dere een e 
„ ich we Regierung ſuspendirt, dann aber ei oben worden find. - 
dene 1 — — 1. Sal er und ee wird alfo nseführten Gompetenzbeftimmungen aufarh 
rononcirte Stellung gegen ung einnehmen, 
mit den adligen ed 185 Freitonferbatioen haare ng Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 
6. Wahlkreis. Aemter Fürſtenau, Leſenbul ꝛc. im Osnabrückſchen: aus dem Wolff'ſchen Telegraphen⸗Bureau. i 
Oekonom Buddenberg zu Bippen. Intelligenter Landmann, ſaß im Darmſtadt, 9. Novbr. Sicherem Vernehmen nach hat ſich der 
Großherzog in der Frage der Odenwaldbahn für die Richtung Darm⸗ 
ſtadt⸗Keinbeim nach dem Vorſchlage der heſſichen Ludwigsbahn-Geſel 


. lehnung. 
von Hrn. Gerichtsaſſeſſor Lasker die 3 des Stettiner Man⸗ 
dats hier ſchon eingetroffen. 


Reichsrathe. 7. Wahlkreis. Osnabrück: Miquel, fiegte mi 

Majorität über Stuve. 8. Wahlkreis. Stadt Mel a 
berg und Iborg. sObergerictsratb Struckmann zu Hannover, polis 
ach homo novus, ſehr fähiger Mann und durchaus nat. liberal. Er 
fiegte Über den particulariſtiſchen Candidaten Miniſter a. D. Erxleben 
9. Wahlkreis. Aemter Salingen, Diepholz: Hofbefiger Meyer aus 
Heiligenlohn, nat. liberal. 10. Wahlkreis. Aemter Hoya, Bruckhau⸗ 
fen ꝛc.: Struckmann (vergl, 8. Wahlkreis). 11. Wahlkreis. Stadt 
Nienburg, Amt Stolzenau a. d. Weſer: Im zweiten Wahlgange fiegte 
Ober⸗App.⸗Rath Behncke über Dr. Oppermann, der im erſten 
Wahlgange die relative Majorität hatte. Behncke iſt nat. liberaler Geſin⸗ 
nung, ſaß im Frankfurter Parlament (Erbkaiferpartei) und fpäter in der 
hannoverſchen Kammer, wo er vermied, mit der Regierung in Conflict 
zu gerathen. Er iſt an das Appellations- Gericht in Berlin verſeht. 
Dr. Oppermann wollte nur ein Mandat annehmen, wenn er in ſeinem 
Wahlkreiſe gewählt würde, er wird ſich alfo nun vermuthlich nicht wieder 
aufſlellen laſſen, wozu bei den Doppelwahlen Gelegenheit wäre. 

würde bedauern, wenn Oppermann, einer der fähigften unferer polltiſchen Vorausſezungen beruhe. 
Männer, nicht im Abgeordnetenhauſe ſäße. 12. Wahlkreis. Städte Die „Wiener Correſpondenz“ ſchreibt: Den neueſten Meldungen 
Wunſtorf und Neuſtadt am Rübenberge, Aemter Hannover und Linden: zufolge erscheint die Auslieferung der Leiche Kaifers Maximilan * 
Dr. Müller, Oekonom in Mülſel, nat. üb. 18. Wapitreis. Stadt Hanno: Admiral Tegethoff kaum mehr zweifelhaft. 8 we. 
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„Londoner Pall⸗ 
mall⸗Gazette“, Freih. v. Beuſt habe in London bei feinem N mit 


in Folge deren er 
elbe auf unrichtigen 
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Paris, 9. Nov. (Verſpätet eingetroffen.) Die „France“ meldet 

die Beſetzung der Ortſchaften Froſinone, Velletrl, Viterbo und Aqua: 
pendente ſeitens päpſtlicher und franzöſiſcher Truppen. Demſelben Blatte 
zufolge befinden ſich im Gebiete des Kirchenſtaatez auch jetzt noch Agi⸗ 
latoren, welche die Bevölkerung aufzuregen verſuchen. Es erſcheine ſo⸗ 
5 mit nothwendig, nach wie vor ein wachſames Auge auf revolutionäre 
Umtriebe zu haben. Daß die franzoͤſiſchen Truppen bereits den Befehl 
zum Rückzuge nach Civitavecchia erhalten haben, fet nicht wahrſcheinlich. 
Die „France“ führt ferner aus, daß die franzöſiſchen Truppen aller, 
dings Rom verlaſſen könnten, aber in Civitavecchia bleiben müßten, bis 
entweder wirkſamere Garantien für die Sicherung Roms feſtgeſtellt 
wären, oder durch die Conferenz eine Löſung der roͤmiſchen Frage her: 
beigeführt fei. 5 
Drr dieſſeitige Geſandte am Wiener Hofe, Herzog v. Grammont, 
hat ſich auf ſeinen Poſten zurückbegeben. 

IJn einem auf die orientaliſche Frage bezüglichen Artikel billigt die 
„ Patrie“ die von den Mächten proclamirte Politik der Nichtintervention 
und ſrricht ſich gleichzeitig dahin aus, daß Frankreich keinen Grund 
habe, Beſtrebungen zu begünfligen, deren Gelingen ihm keinen Vor⸗ 
titeil bringe. i N 
g Dem „Etendard“ zufolge ſollen alle europäiſchen Mächte zur Con⸗ 
5 ſerenz, betreffend die Löfung der römiſchen Frage, eingeladen werden. 
Wie die „Liberté“ meldet, iſt in Spanien am 18. d. Mts. die 
85 Verkündigung einer allgemeinen Amneſtie zu erwarten. — Nach dem⸗ 
ſelben Blatte beabſichtigt die badiſche Regierung ihre Geſandtſchaft am 
Florentiner Hofe eingehen zu laſſen und ihre Intereſſen unter den 
Schutz des preußiſchen Geſandten zu ſtellen. 
Paris, 10. Nov. Die „Patrie“ glaubt, daß in Betreff der Con⸗ 
ferenzfrage die jüngſten Ereigniſſe und die durch dieſelben geſtellten 
Coentualitäten wohl geeignet ſind, auf die Großmächte einen bedeuten⸗ 
den Eindruck zu machen und deren bisherige Dispositionen zu modi⸗ 
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|  fieiren. Sobald die Mächte Europa's ſich darüber einigen, die in|h 


Florenz und Rom repräfentirten Intereſſen ſelbſt in die Hand zu neh⸗ 
men, werben fie auch eine definitive Löſung finden wollen, eine Löſung, 
welche geeignet iſt, die Aera der Agitationen und der Unruhe für den 
Continent zum Abſchluß zu bringen. 

7 Auf dem Boulevard kein Geſchaͤft. 

London, 10. Nov. Nach Berichten aus NewYork vom 30. 
15 v. Mts. hat ein Sturm die Städte Clarksville, Bagdad, Brownsville 
nebſt anderen Städten in Texas faſt ganz zerſtört. Der Verluſt an 
Menſchenleben iſt groß. 

Aus Mexico war die Meldung eingetroffen, daß die von Juarez 


verlangten Accrebitive des Admirals Tegethoff aus Europa eingetroffen 


waren. 
Wien, 10. Nov. Die heutige „Debatte“ meldet, daß geſtern eine 
Privat⸗Conferenz des Reichskanzlers Grafen Beuſt und einer Anzahl 
von Abgeordneten zur Berathung der in Bezug auf den Geſetzentwurf 
Ki über die Delegationen ſchwebenden Fragen ſtattgefunden habe. Alle 
Anſichten ſeien darin übereinſtimmend, daß einer Einigung mit den 
Polen in der ſchwebenden Frage keine erheblichen Schwierigkeiten mehr 
entgegenſtehen. Der Polenclub hielt eine Separatſitzung ab. 
Praris, 10. Nov. Der „Moniteur“ veröffentlicht eine Correſpon⸗ 
denz aus Mailand, welche nähere Nachrichten über die daſelbſt am 
5. d. M. ſtattgehabten Unruhen enthält. Hiernach beſtätigt es ſich, 
daß der Aufſtandsverſuch durch die Mazziniftiſche Partei hervorgerufen 
war, welche einige hundert, größtentheild von Außerhalb gekommene 
Individuen, angeworben hatte. 
aufrübreriſchen Rufen. Vor der Gallerie Victor Emanuel und dem 
Ffranzöſiſchen Conſulate fanden Zuſammenrottungen ſtatt. Die National⸗ 
garde, welche ſofort erſchien, wurde mit Steinwürfen empfangen; jedoch 
Ferſtreute ſich die Menge ſofort, nachdem die geſetzlichen Aufforderungen 
ergangen waren. Auf dem Platz della Scala waren Polizei und Cara: 
biniers gendthigt, von den Waffen Gebrauch zu machen, da die mit 
Schußwaffen verſehenen Aufrührer ſich hinter Barrikaden verſchanzt 
hatten. Um Mitternacht war die Ordnung wieder hergeſtellt. Zahl: 
reiche Verhaftungen wurden vorgenommen. Getödtet war Niemand. 
Aehnliche Demonſtrationen ſind am 5. und 6. in Turin vorgekommen, 
wo jedoch einfache Polizeimaßregeln zur Aufrechthaltung der Ruhe 
genügten. 
. x Paris, 10. Nov. Der „Etendard“ dementirt die Nachricht, daß 
ein Schiff nach La Spezzia abgeſandt ſei, um Garibaldi von dort ab⸗ 
zuholen und in Freiheit zu ſetzen; die italjeniſche Regierung habe für 
den Augenblick keine derartige Abſichten. 
Paris, 9. Nov. Wie glaubwürdig verſichert wird, find die Eins 
ladungen zur Beſchickung der Conferenz zur Löſung der römiſchen Frage 
am vergangenen Donnerstag, den 7. d. M., an die Mächte abgeſendet 
worden. „Etendard“ hofft, daß die meiſten Mächte prineipiell der Con⸗ 
ferenz zuflimmen werden. 33 
Nach dem „Etendard“ haben die franzöſiſchen Truppen Velletri 
und Viterbo beſetzt und ſchicken ſich an auch die meiſten Grenzorte zu 
occupiren. 
An der Börfe ſprach man heute von einer bevotſtehenden Anleihe. 
Amerikaner ſchloſſen zu 80%. 
Paris, 10. Nov. Der „Moniteur“ veröffentlicht die 1 nr von dem 
franz. General Failly beim Kriegsminiſterium eingegangenen Telegramme: 
. Die erſte Depeſche aus Rom vom 9, Nov. berichtet über das Gefecht von 
Mentana und lautet: Die Inſurrection hatte Monterotondo zum Haupkquar⸗ 
ier gemacht. Garibaldi hatte den Oberbefehl über die Banden übernommen, 
welche ihre Vereinigung bewerkſtelligt hatten. Es war Zeit, zu handeln und 
einen kräftigen Schlag auszuführen. Ich dirigirte päpitlibe und 2000 
Mann ſranzböſiſche 1 (5 Bataillone) auf Monterotondo. Die päpſtliche 
Folonne hatte ſich die Ehre ausgebeten, den e auf den Feind ‚u 
machen. Die Franzoſen bildeten die Referbe und unterjtägten den Angriff 
durch eine Bewegung, welche den Feind auf beiden 8 umgehen ſollte. 
Die verbündeten Truppen, welche Morgens um 5 Uhr ausmarſchitt waren, 
befanden ſich um 1 Uhr Angeſichts der Vorpomen des Feindes. Es entſpann 
ſich ein heißer Kampf unter den Mauern von Pꝛentana. Jedermann hat feine 
Schuldigkeit gethan. Nach einem vierſtündiger Kampfe . es dunkel zu 
werden. Die Päpftlichen, unterſtützt durch die an beiden Flügeln operirenden 
Franzofen, machten einen Angriff auf Mentana. Die bereinbreenve Nacht 
abt es nicht, den Sieg zu vollenden, der Angriff ſollte am nächſten Mor⸗ 
gen erneuert werden. Bel Tagesanbruch wurde jedoch von der Garniſon 
Mentana die Parlamentärfahne aufgezogen und das Erſuchen N die 
Waffen strecken und abgeben zu dürfen. Unſere Truppen marſchlrten ſofort 
auf Mentana, das fie ſchon geräumt fanden. Die Poſitionen des Feindes 
waren ſehr il Unſere Verlufte beſchränken ſich auf 2 Todte. opera 
wurden 2 Offiziere und 36 Mann. Die e hatten 20 Todte und 1 
Verwundete. Die Garibaldianer Liegen 600 Todte auf dem Schlachtfelde. 
Die Zahl ibter Verwundeten ſteht hierrait im Verbaltnſß. 1600 Gefangene 
find nach Rom gebracht und 700 an dit: Grenze geſchickt. Rom iſt ſetzt voll⸗ 
Händig geſichert. Das Haupt der In ſurrection iſt vernichtet. Unter den 
Baribalvianern herrſcht Entmuthigung, fie glauben an Verrath. In Rom 
zen herrſcht laute Freude; alle 0 iſt verſchwunden. 
Die Anſprache des britiſchen Botſchafters Lord 
0 3 „Indem die Kö⸗ 
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‚Majeftät der König die Todesstrafe, zu w 

Biegnitz wegen Raubmord an der Pfarrwirthin zu Rapſen vom 

hieſigen Schwurgericht verurtheilt worden, in lebens längliche 45 

abgeändert. Dagegen foll Se. Majeſtät zwei andere Todesurtel beſtätigt haben, 15 
B 


Dieſelben durchſtreiften die Stadt unter | 


E 
u 180, 20, 


e ſo lange Jahre zw 
30 7 mach 5 
Wohlbeſaden beider Länder und zu dem Glide — hi ch Wann 


3154 


der ganzen Welt. Die Befehle meiner Königin ſchreiben mir vor, nichts zu 
verabjäumen, was zur Erhaltung und Befe 25 dieſer Beziehn 10 
könnte.“ Der Kaiſer erwiederte: „ üble, welche 
Sie mir im Namen der König 


ſere Chaſſepot⸗Gewehre haben ſich glänzend bewährt. 

Eine dritte Depeſche endlich aus Rom vom 9. November 8 Uhr Abends 
ſagt: Unſere Truppen haben Viterbo beſetzt, welches die Banden geräumt hatten. 
Die Bevölkerung hat unſere Truppen mit wahrem Enthusiasmus empfangen; 
alle Häuſer waren beflaggt. i 

Der „Moniteur“ enthalt ferner einen Erlaß des Präfecten des Seine⸗ 
Departements vom 8. d. M., welcher feſtſetzt, daß denjenigen Bäckern von 
Paris, welche Brot erſter Qualität zu höchſtens 50 Centimes, Brot zweiter 
Qualität zu 42 Centimes per Kilogramm verkaufen, eine Entſchädigung aus 
der Kaſſe des Bäckergewerks gezahlt wird. F 

Florenz, 10. Nov., Abends. Die „Stalie” ſchreibt: Nachdem bie 
italieniſche Regierung ihren Verpflichtungen nachgekommen, wird ſie auf 
vollſtändiger Räumung des Kirchenſtaates ſeitens der Franzoſen beſtehen. 
Die Seedienſtpflichtigen Venetiens werden einberufen. Die italienische 
Regierung verwirft jede ausſchließlich katholiſche Conſerenz. 

Florenz, 10. Nobbr. Der Miniſterrath hat beſchloſſen, zur Unterſtützung 
der Familien der in der römiſchen Campagne gebliebenen oder verwundeten 
Freiwilligen Fonds anzuweiſen. 

Florenz, 9. Nobbr. Admiral Provana iſt zum Marineminiſter ernannt 
worden. „Riforma⸗ 4 . der Regierung, ſchleunig über das Schickſal 
Garibaldi's Beſchluß zu faſſen. — Italieniſche Rente ſchloß an hieſiger Börje 


eute zu 50, 65. 
tockholm, 9. Nov. Der König hat bereits ſeit einer Woche das 


Bett verlaſſen; die Heilung ſchreitet vorwärts, wird jedoch während eini⸗ 
ger Zeit vollſtändige Ruhe erfordern. Die offiziellen „Poſt och Inrikes 
Tidningar“ dementirten in officidſer Weiſe das Stockholmer Telegramm 
der „France“ über den vorgeblichen Rücktritt des Grafen Manderſiröm. 

Haag, 10. Novbr. Der Yuftizminifter Borret iſt beute Mittag geſtor⸗ 
ben. Man betrachtet den Rücktritt des Cabinets als bevorſtehend. 

Petersburg, 10. Novbr. Der König und die Königin von Griechenland 
haben geſtern Nachmittag 2% Uhr ihr: Rückreiſe angetreten. Der Kronprinz 
von Dänemark begleitete das Königspaar bis Pskow. Derſelbe wird hierher 
Mine um noch einige Tage zu verweilen. — Die Kaiſerin wird am 

ittwoch hier erwartet. 

Warſchau, 10. Novbr. Der König und die Königin von Griechenland 
ſind um 4 Uhr Nachmittags hier eingetroffen und von dem Statthalter ſowie 
den oberſten Militär⸗ und Civilbehörden am Bahnbofe empfangen worden. 
Das Regierungsgebäude, in welchem die königlichen Herrſchaſten ihr nel 
quartier nahmen, war mit ruſſiſchen und griechiſchen Flaggen geſchmückt. 
Heute Abend wird die Stadt illuminirt ſein. 

Bukareſt, 9. Nobbr, Johann Bratiano iſt zum laß miniſter ernannt. 
Die geſtrige Sitzung der Deputirten war noch nicht beſchlußfähig. 


+ Glogau, 9. Novbr. [Begn . Wie wir vernehmen, hat Se. 

elcher der Tagearbeiter Schwan⸗ 
tuch aus 
uchthausſtrafe 


die im Laufe dieſer Woche vollzogen werden ſollen. 
Breslau, 11.Nod. I[MWaſſerſtand.] O.-B. 15 F. 10 g. U.-B. 2 F. 8 g. 


Dreslauer Borte vom 11 Novbr. Schtuß⸗Courſe (} Uhr Nachm.) 
Furth Papiergelv 84, —% bez. Oeſterreichiſche Banknoten 2% — 4 bez. 


u. Br. Schleſ. Rentenbrieſe 9174 — 7 bez. Schleſ. Pfandbriefe 83% Br. . 


Oeſterr. Nat.⸗Anleihe 54% Br. Freiburger 133 Br. Neiſſe⸗Brieger —. Ober⸗ 
ſchleſiſche Litt. A. und C. 201% bez. Wee 1 e bez. 
Oppeln⸗Tarnowitzer 71% bez. u. Br. eſterr. Credit⸗Actien 73% Br. 
e Bank⸗Verein 113% Br. 1860: Looſe — 
u. Br. 
leihe.—. Italiener 45 Br. 


Sreslau, 11. Novbr, Preiſe der Cerealien. 


Feſtſezungen der polizeilichen Commiſſion pr. Scheſſel in Silbergroſchen 
fein mittel ordin. fein mittel ordin. 
Weizen, weißer 112—116 108 102 — 106 Gerſte »- 63—66 60 57—58 
do. gelber, 110 —112 106 100-104, Hafer 38 37 35—36 
Roggen 87-88 86 84—85 [Erbſen 82—84 80 76 78 


Mas sssern 

Winterrübſen. 198 188 180 1 
Sommerrübſen 184 174 164 (vr. 150 Pfd. Brutto in Sgr. 
Dotter 180 170 160 


Loco (Kartoffel-) Spiritus pr. 100 Ort. bei 80% Tralles 
Officiell getundi € Veen 13000 er Ro Gir. Hai 

ciell gekündigt: — Eir. Weizen. „ Roggen. — Bir. Hasen 
Ets Leinteachen. — tr. Nüböl — Str, Leindl. — Ort. Spiritus 


Telegraphiſche Courſe und Börſennachrichten. 
(Wolff's Telegr. Bureau.) 

Paris, 9. Nopbr. Nachmittags 3 Uhr. Träge, wenig Geſchäft. Conſols 
von Mittags 1 Uhr waren 93 gemeldet. Schluß ⸗Courſe. Zproc. Rente 
68, 15. Italien. 5proc. Rente 45, 37%. Oeſterreich. Staats⸗Eiſenbahn⸗ 
Actien 485, 00. Credit⸗Mobil.⸗Actien 137, 50. Lombard. Eiſenbahn⸗Actien 
342, 50. Oeſterr. Anleibe von 1865 pr. ept. 332, 50. 6 Vereinigte 


Staats⸗Anleihe pr. 1882 (ungeſt.) —. 
ei Cane Er Amerikaner 70%. Ital. Rente 45%. 


London, 9. Nobbr. Conſols 

London, 9. Novbr., Nachm. 4 Uhr. Schluß⸗Courſe: Conſols 93. 
1% Spanier 31%. Italien. 5% Rente 45%. Lombarden 13%. Mexicaner 
15. 5% Ruſſen 85%. Neue Ruſſen 85½ Silber 60%. Türkiſche Anleihe 
bon 1865 31%. 6 Ver.⸗St.⸗Aul. pro 1882 70: 0 

Frankfurt a. M., 9. November, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluß⸗Courſe: Wiener Wechſel 95%. Finnländiſche Anleihe —, Neue 
Finnländiſche 4½ Pfandbriefe — 6% Vetein. Staaten» Anleihe pr. 
1582 76%. Deiterreih. Bank⸗Autbeile 654. Deſterreich. Credit⸗Actien 172. 
Darmſtäbier Bank⸗Actien 196. Meininger Eredit⸗Actien —. Oeſterr.⸗Franz⸗ 
Staatsbahn⸗Actien 227. Oeſterreich. Eliſabetbbahn 111%. Bohmiſche Weſt⸗ 
bahn —. Rbein⸗Nahebahn —, Ludwigsbafen⸗Bexbach 149%. Heſſiſche Lud⸗ 
wigsbahn 196%. Darmflädter Zettelbank 241%. Kurheſſiſche Looſe 55, 
Baleriſche Prämſen⸗Anleibe 97%. Neue Badiſche Prämien⸗Anleihe 94%, Bas 
diſche Looſe 50 . Oeſterreichiſche 5 Anleihe von 1859 60. Oeſterreichiſche 
National⸗Anleihe 52%. 5% Metalliques —. Oeſterr. 5 & ſteuerfr. Anleihe 
44% Metalliques —. 1854er Looſe 58%, 1860er Looſe 68%. 1864 
Looſe 73%. — Sehr feſt. Nach Schluß der Börſe Credit⸗Actien 172%, 
Staatsbahn 227, Amerikaner 8 Beliebt. t 

Frankfurt a. M., 10. Nov., Mittags. [EffeetensSocietät.] Feſt, 
Schluß matter. Nach F Boͤrſe: 

0 


u 


226%, Steuerfreie Anleihe 47%. fional · 
ien 9. Rod. Schluß⸗Courſe.] Spro, Metall, 57,50. Nate 
Anlehen 66, 30. 1860er Looſe 82, 90. 186 fer Lonfe 76, 70. Credi , 25. 


180, 60, Nordbahn 173, 70. Galizier 210, 00. Böhm. Weſtbahn "non 
Staats⸗Eiſenb.⸗Actien⸗Cert. 238, 00. Lombard. Eiſenbahn 172, Apel 
117 5 90 49, 10. 1 5 7 7 91, 20. Kaſſenſcheine 181,75. 
'or 9, 90. — Stimmung belebt. 173, 50, 
Wien, 9, Nod. [Upenpbdrfe.] Grebitiiicien, 180, 90, Jprgh be Gather 
1860er Loose 83, 10. 1864er Looſe 76, 70. Staatsbapn — 5934. Anglo⸗ 
209, 75, Steuerfrejes Anlehen —, —. Napoleon gv er Cedütackien —, —, 
u 55 irt. Schu rudi —. —. Ungariſche 
— Anfan anımır uß ruhig. > i 
Wien 10. Nobember Mütze rg 0. r S ats 280 
"1860er Loose 82, 60. sgi goofe 78, 60. nee, 
90. Gainer 208, 50. Lombard. Eisenbahn . —, Steutrfteie Anleihe —, —, 


’ i ‚unbelebt und matt. 
TTS, Nb. Nach. he 30 Mein. Stimmung sehr angenehm. 


Amerikaner 76% bez. 
Warſchau⸗Miener 62 bez. u. Br. Minerva 29 Br. Baier. An⸗ 


Credit⸗Actien 171%. Staatsbahn. 5 


Nach Schluß der Borſe wurden 10 ben geg noch 5 en Poſten zu 

67 — — Schluß⸗Courſe: Hambur rämien⸗ 

85. National ⸗ Anleihe 52%. Oeſterreich. Credit⸗Actten 73 7. Oeſterreich. 

1860er Looſe 66%. Mexicaner —. Vereinsbank 110%, Norddeulſche Bank 
Nordbahn 95%, Altona⸗Kiel — nländ, 


117%. Rheiniſche Bahn 1 7 . 1 
Anleive —. 1864er Ruſſ. Prämien Anleihe 94%. 1866er Ruſſ. Prämien⸗ 
Anleibe 88%. proc. Verein. St.-Anleibe pr. 1882 69%. Disconto 2% V. 

Hamburg, 9, Novbr., Nachmittags 2 Uhr 30 Min. [Getreidemarit] 
ſehr geſchäftslos. Weizen per November 5400 vr netto 175 Bantot 
Br. u. Gld., per November⸗Dezember 172 Br. u Gl. Roggen auf Ter⸗ 
mine feſter gehalten, pr. November 5000 Pfd. Brutto 131 Br. u. ld, pr. 
November⸗Dezember 130 Br. u. Gd. Hafer feſt. Spiritus geſchäftslos. 
Rüb öl matt, loco 23%, pr. Mai 24%. Kaffe ſehr feſt. Verkauft 8400 
Sad Rio ſchwimmend. Zink feſt. 

Liverpool, 9. Nopbr. Mittags. Baumwolle: 10,000 Ballen Um 

ft. Middling Amerikaniſche — New⸗Orleans 9. Georgia 8%. 
Dbollera 6%. Middling fair Dhollerah 6%. Good middlin Dhollerab Yr 
Bengal 5%. Good fair Bengal 5%. ge Bengal —. New fair Oomra 6, 
Fair ODomta —. Good fair Domra 7. Pernam 8%. Egyptian —. Smyrna — 


Berlin, 10. Novbr. [Co urſe aus dem heutigen Privatverkehr. 
Die Tendenz im beutigen Privatverkehr zeigte ſich für . — Fonds ve) 
matter, für Eiſenbahn⸗Actien dagegen underändert feſt. Wir notiren; Ber⸗ 
giſch⸗Märkiſche 144% bez., Köln⸗Mindener 141 —.4 bez., Coſel⸗Oderberger 
74% bez., Görlitzer 75—75% bez., Oberſchleſiſche 201% bez. u. Br., 
niſche 117 bez., Nordbahn 96 bez., Franzoſen 129 —½— 4 bez., Lomdarden 
18506 800 — 77 — * — — W bene Genie 20% kn, 

e 687 — bez., Italiener „ pr. ult. metlkaner 
76%—% bez., kurz Wien 825. bez. N A) 


Berliner Vörse vom 9. November 1807. _ 


Tonds- und Geld-Ggargr, Bisenbahn-Stamm-Astier, 


Freiw. Ataata-Anl. . . 6% 74 
bissen vom IBÖH|B Id, da. beiden 7:0 4683, 1680. 
dito 1954, 86. 57 4.926 bn. Aachem-Mantrieh — | — 2% bz. u. 8. 
dito 1889 4% 7% br. Amsterd.-Rittd 5. a 102%, @, 
alto 1858/41, 57% ba. Zorg.-MHärkisch Ri 144% bs. 
dito 12870448745 ba. NBerlin-Anhalt; 13 16 > 
Alte 1807,45 9% ba. Verlin-Görlitz.—— 113%874 bs. u. G. 
dito 18895204 8%. bu. . dito Bt.-Prior. — 5 l 
dito 1 ar ene 9 | . 3 ba. 
dire 196214 8% ds. Larl-Potad.-Med. 18 16 220 53. 
derts Rehuldrchaineltähiss br. ardte-Stottin. 57 136% 8 
Früm.-Anl. von 15 J ba. Mühe Werth... — — I: 2 
Berliner Btadt-Oblig. sa 85 . * 2 1 B. 
3 — ru ur ja! m 4 Sosel-Oderbaig. al 144 144 ba. 
& roscnache . äito St. Prior. — 4 2 5 ba. 
= u d dito 5 3 8 80% Da 
Bi Gallz.Ludwigsb. — 
2 4 0. Ladwigeh.Bexb. 1 10% 0 ba 
5 20, ba. agd.-Halberat. 5 2 16 8. 
${Pommersche. 4 04 ba. eee Lade k. 8 28 B. 
@ \Posonscho 4 89% B Ludwigs px 1.6 bs. u. B 
3 }Proussische....... N 8955 8 Aecklenburger. 3 3 11% de. 
A \Wostph. u. Rhein. et Fe Itfeinse-Briegor. | 5½ 2 91 * 
8 ph, u. Ehein./4 81% d. 4 * 
= escheieche 4 :20%, @ drachl. Märk.] — 4 97% bx. 
&lBehiosisohe : Min , dg r n 1% | 5 f f . 8 m 
— Nordb. Fr.- vv ve 7 
Loulsd'or 11244 & [West. Bk. 82% b Oberschl. A. % | 12 3½½ 7014200 4201 bs. 
Goldkr. 9.94, 8. |Poln.Bkn, — — %  B....110, 112 f % 2% ba, 
Ausländische Fonde. dito O. 4 1% | 32 12882 1010. 
'estorz. Hetahques. 46% bs. u 8 Destr.-Fr. Bt-B,| 5 — 11204, “30 v3. 
a ee 45 de v. 3 de eÄÄLB Ib — 114 4 * 
2 Av 00 683 ppeln-Tarnow. 3 — du 
% e . De an A et e 24 K 
äto - Sker Er.-A. 4 60 d. 3,Odernt,8t-Pr]— |— 1 K. 
dito Nisenb.-L. — ch dz rheinische. 7 — 117 9. 
Ital. neue 5 roc. Ai 40916 br | dito Stamm-Pr.| 7 Fr 2 
Bugs, Engl. Anl. 188216 88 6 jthein-Nahebahn] — , 2 ur, 
dito Poin. Beh. Odi.) 4% bz DS 1 0a MEER 
Poln. tandbr. 167 ‚bu wien! au | * 1 br 
Liqu. Pfandbr 4 u. 6 1 
2 Bonk- and indmstrle-Papiar,, 


Berl. Kasgen-V. . J 84% 


117 — : 7 7 
81 4 a — B. ſcaothaer 7 7 
dito . = Jannovorsche B.] 4 8 
* v. StA. 07 J ba. Aab. Nerds B big 
Wan RB kenn Vereins-B.] 619% 10 
—— . 102 = Snipsborger B.] 61 * un 
— m 4 N Luxs@burger B. & 
Alto fi a Magdeburger B. n | 5 
2» w Ya IPosen«r Bank 
e van eee mania Me] 
3 a |Thü er Bank 
o2.-Dierb, Wu.) @. “ 
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Gal. Ludwiged .. . Berl. Hand. 8 
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1 — odurg Oredb.A. 
rn 5 N [Darmstädter „ 
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Oberschles. A.. — — ipaiger 8 4 De 
dito B ans se 1 G. Meininger 17 2 
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= -3 3 724. 8 |Oesterz,Uredb.A, 4 — 11 
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eachtet zien 
© Breslau, 11. November. ie Kau aft bond, d. ig blieb 


für Getreide am beutigen Markte geſchleſt es 
Weizen behauptet, pr. 400 über Jule — n Sa 1 — 
100 —113 Sar feinfte Sorte 254 Io. 84—87 Gar 11 anf Sort 15 Nolte 
3 Preiſen gehandelt, 974 En. gelbe 57 59 8 3 * belle 0 2 
weiße 64.—66 Sge, feinfl, m Pi not, begab t. — Hafer beadie, 
Kade. . Wige . B r. 50 Pd EB die ah Eon a 
a — — i Pfd. 
e e e e 
195 Ir: a emalaglein behauptet. — Rapskuchen > 
achtet, 5 nig Umſatz, rothe in galizifher Waare me 
4 All. pr. Ctr., wu ohne ah Mor, 14—16—18 1 * fe 
13—14— ein re Sad a 150 Pd. 2-38 Sgr., Metze 14—2 Sgt. 


Kart 
g vor Mitt Atkadı ach fan de. 
n kurz ernacht ſtarb nach faſt drei 
en, geb. Wei Verwandten 05 


7 . 


{ 1 dan ſchweren gan me ne 
Fit fan n zugleich im Namen der binterblisbenen Gescher 
augebenſt an und bitte um ſtille Theilnahme 

Breslau, den 10, Novbr. 1867. 3 Dr. Baumgart, 


Muſiklebrer an der Univerfität 
und Oberlehrer am kathol. Gomnaſium. 


iratoren (Lungenſchützer), 


effray's E efertigt, ſind das ſicherſte Schut⸗ 
Br um das ——— 922 5 fomie auch der mit Stand 4 
leid en Luft zu verhindern. Jedem, welcher an Lunge oder Kehltopf 
leidet, empfeble ich die von mir gefertigten Reſpirato en. Ueber die Güte 

meiner Reſpirateren werden jedem Reſpirator Gutachten von den 
errang Autoritäten Breslau's für Hals“, Bruft- u. Kehlkopfkrank⸗ 


eiten beigelegt. wb. Bardagf 
. Bar der 
HI. Haertel 1 Same 
E Kirce. 0 


5 [3444] Weidenſtraße Mr, 38, vis-A-vis 


eichert. 


Neſp 


genau nach Dr. J 


Verantwortlicher Nedacteur: Dr. Stein. 


8 aan! 
Prud von Fraß, Bartb und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


